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Hauptverwaltung der Verbundnetz Gas AG, Leipzig (1997)
Architekten: Becker Gewers Kühn & Kühn, Berlin
Eike Becker, Georg Gewers, Oliver Kühn, Swantje Kühn

Die Josef Esch Fonds-Projekt GmbH hat für die Bauherren

im März 1995 den Grundstein zur Errichtung der neuen

Hauptverwaltung der Verbundnetz Gas AG in Leipzig
im Industrie- und Gewerbepark Leipzig Nordost gelegt.

Vorausgegangen war ein intensiver Planungsprozeß, bei
dem das zunächst entworfene Bürogebäude mit Tiefgarage
und Freianlage auf die ganz speziellen Bedürfnisse des

künftigen Nutzers umgearbeitet worden war. Im März
1997 wurde die neue Hauptverwaltung durch die Verbundnetz

Gas AG bezogen. Bei diesem Projekt sind Becker
Gewers Kühn & Kühn Architekt und Generalplaner. Wesentliche

Grundlage für den Entwurf war daher die Arbeit
innerhalb des Integrierten Designteams.
Unsere Vorstellung ist das symbiotische Gebäude. Ein
Rechenzentrum, von dem aus die Gasversorgung der neuen
Bundesländer gesteuert wird, ist organisatorisch und
haustechnisch eng mit den umgebenden Büros verknüpft. Beide
Elemente profitieren voneinander. Wie ein warmer Stein

liegt das Datenverarbeitungszentrum unter dem Atrium
und wärmt die seitlich angelagerten Büroflügel.

Der Zwischenraum wird großzügig überdacht und bildet
eine gläserne Halle, in der sich die Natur in Form von Bäumen

und Wasser bis tief in das Gebäude hineinziehen wird.
Hier können im Rahmen von Ausstellungen und kulturellen

Veranstaltungen Unternehmen und Öffentlichkeit
zusammenfinden.

Das Gebäude ist mit einem intelligenten System ausgestattet

und in der Lage, auf die unterschiedlichen Verhältnisse
in seiner Umgebung zu reagieren. Dazu gehören die Tagesund

Jahreszeit, Sonnenstand, Wind und Regen.
Wie bei einem organischen Körper ist die Haut auch hier
mit Sensoren versehen, die diese Änderungen erfassen und
in Steuerbefehle für Technik und Fassade umsetzen. So

können sich zum Beispiel die computergesteuerten Jalousien

der transparenten Glasfassaden automatisch nach dem
Sonnenstand ausrichten und schaffen lichtdurchflutete
Arbeitsräume.

Verläßt ein Mitarbeiter als letzter seinen Raum und vergißt,
das Licht auszuschalten, so wird ihm diese Aufgabe durch
das Gebäude-Automationssystem abgenommen. Bewe-
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gungsmelder im Raum erkennen, ob sich noch ein Mitarbeiter

hier befindet, geben den Impuls an den Computer
weiter, und dieser veranlaßt, das Licht aus- oder
einzuschalten. Mit Hilfe eines kleinen Steuerpaneels gleich neben

der Tür kann jeder Mitarbeiter Temperatur, Sonneneinstrahlung

und Beleuchtung seiner Umgebung individuell
beeinflussen.

Mit Erdgas betriebene Blockheizkraftwerke erzeugen auf
kosteneffektive und umweltschonende Weise die für das

Datenverarbeitungszentrum und die Mitarbeiterbereiche

benötigte Energie direkt vor Ort. Die dabei entstehende

Energie wird zur Erwärmung und zur Kühlung des gesamten

Gebäudes genutzt.

Im Sommer unterstützt das Atrium die Lüftung der Büros.
Erwärmte Luft steigt innerhalb des großen Raumes auf,

entweicht durch einen Windkanal im Dach und zieht
verbrauchte Luft aus den Büros nach. An besonders heißen

Tagen sorgen Kühldecken für eine sanfte Klimatisierung.
Alle technischen Maßnahmen im Gebäude sind darauf

abgestimmt, für die Benutzer der Büros bestmögliche
Arbeitsbedingungen zu schaffen. Aufgrund der hohen
Tageslichtausbeute, der sanften Klimatisierung, der individuellen
Steuerung von Raumluftkonditionen und Lichtverhältnissen

werden in diesem Bürogebäude zukunftsweisende

Arbeitsplätze gebaut.
In seiner Erscheinung wird das Gebäude durch Doppelfassaden

geprägt, die in ihrer äußeren Schicht aus einer planar
gehaltenen Einfachverglasung bestehen. Ein
Luftzwischenraum von 20 bis 70 cm bildet eine Pufferzone, in der

sich die mikroperforierten Jalousien befinden. 1,50 m auf
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3,50 m große Verbundsicherheitsverglasungen bilden den

Raumabschluß und sorgen für behagliche Arbeitsplätze.
Zum Grundstücksinnenbereich und zum Atrium sind die

großen Fensterelemente per Knopfdruck elektromecha-
nisch zu öffnen und sorgen für eine natürliche Be- und

Entlüftung der Arbeitsplätze.
Die Fassaden garantieren durch die größtmögliche
Glasoberfläche zu den Büros für eine weitestgehende natürliche

Belichtung der Arbeitsbereiche und bewirken so eine

erhebliche Einsparung von Strom für die künstliche Beleuchtung.

Die Schallschutzeigenschaften sorgen für eine erhebliche

Reduktion der Lärmbelastung.
Mit dem Künstler James Turrell wurde ein Konzept
entwickelt, daß den Konferenzturm des Gebäudes mit farbigem

Licht, das an das intelligente Gebäudesystem
angeschlossen ist, bereichert. Für den Betrachter ändern sich die

Fassaden im Zuge der Abenddämmerung. Das Lichtspiel
wechselt sehr langsam und kontinuierlich seine

Farbmischungen von Zartrosé über Orange und Rot, hin zu Grün,
Türkis und tiefem Blau. Eike Becker
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